ﬂ% gﬁ:desarchiv Stasi Mediathek

Anweisung zur Uberpriifung von Riickkehrern in die DDR

1985 riefen SED und Stasi eine Kampagne mit ehemaligen DDR-Biirgern ins Leben, die von der Bundesrepublik in die DDR zuriickkehren wollten. Der
Minister fiir Staatssicherheit, Erich Mielke, informierte die verschiedenen Abteilungen der Stasi iber ihre Aufgaben bei der Uberpriifung dieser
Riickkehrer.

1985 riefen SED und Stasi eine Kampagne mit ehemaligen DDR-Biirgern ins Leben, die von der Bundesrepublik in die DDR zuriickkehren wollten. So
druckte die Partei-Zeitung "Neues Deutschland" unter der Uberschrift "Uber 20.000 Ehemalige wollen zuriick" Aussagen ehemaliger DDR-Biirger:
Angesichts von Arbeitslosigkeit und "sozialer Kalte" im Westen wiirden sie lieber wieder in die DDR zurlickkehren. Hatte Ost-Berlin in den 50er Jahren
mit dhnlichen Kampagnen noch offensiv fiir die Zu- und Riickwanderung geworben, sollten nun vor allem Ausreisewillige friithzeitig umgestimmt
werden. Zu diesem Zweck wurden in dem Artikel die Zahlen der Riickkehrwilligen weit Gibertrieben und ihre Lebenswege und Motive teilweise
konstruiert. Die Kampagne war eine Reaktion auf den sprunghaft wachsenden Strom von Ausreisewilligen: 1984 hatte die SED in Zusammenhang mit
dem Milliardenkredit aus der Bundesrepublik etwa 30.000 Menschen ausreisen lassen.

Erich Mielke informierte in einem Brief verschiedene Abteilungen seines Ministeriums tiber die Zielrichtung der Kampagne und verfiigte, dass
Riickkehrer nurin "begriindeten Einzelfillen" aufgenommen werden sollten, etwa wenn sie fiir die Offentlichkeitsarbeit niitzlich zu sein schienen.
Abgelehnt werden sollten hingegen Personen, die zur Anpassung nicht bereit waren, insbesondere Oppositionelle, die aus politischen Griinden
inhaftiert gewesen waren.

Das Dokument belegt die zentrale Rolle der Stasi bei der Wiederaufnahme von Riickkehrern: Die Geheimpolizei Gberpriifte die politische Zuverldssigkeit

der Rickkehrwilligen, entschied letzten Endes tiber die Aufnahmeantrage, versuchte andere Ausreisewillige durch 6ffentliche Auftritte der Riickkehrer
umzustimmen und beobachtete die Reaktionen der Biirger auf diese Offentlichkeitsarbeit.
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MINISTERRAT Berlin, den 8¢ 3. 1985
DER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK

MINISTERIUM FUR STAATSSICHERHELT
Der Minister . B St U

000001

Diensteinheiten
Leiter
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Zur Er dieser Zielstellung haben die Leiter der zustdndi-
gen o n Diensteinheiten folgende Festlegungen durchzusetzen:

aller Mdglichkeiten zur Feststellung der Reaktionen
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sowie——+mreverituell spiter erfolgenden Verdffentlichungen genann-
ten Personen, anderen ehemaligen Billrgern der,K DDR, den Biirgern
der DDR, die eine llbersiedlung beabsichtigen, sowie aller ande-
ren Versuche, den MaPBnahmen der NDR entgegenzuwirken und den
Druck auf staatliche Organe zur Erreichung der Ubersiedlung zu
verstirken.

2. Verfolgung und Aufbereitung der differenzierten Reaktion unter
der Bevdlkerung, insbesondere unter den Personen, die ihre
Ubersiedlung zu erreichen versuchen, auf die offensiven MaBnah-
men der DDR und damit im Zusammenhang stehende Reaktionen des
Gegners.

3. Die Leiter der Bezirksverwaltungen und die Leiter der Kreis-
dienststellen haben unter Bezugnahme auf die Information des
Generalsekretdrs mit den 1. Sekretiéiren der Bezirks- und Kreis-
leitungen die bisherige Wirksamkeit der MaBnahmen zur Unter-
bindung und Zuriickdréngung von Versuchen zur Erreichung der
Ubersiedlung einzuschitzen und unter Beachtung der Erkenntnisse
iiber die Lageentwiecklung und die Reaktion der Bevilkerung das
weitere Vorgehen zur Erreichung der mit den offensiven MaBnah-
men der DDR verfolgten Zielstellung zu beraten.

4, Die mit der Verdffentlichung sowie mit den in diesem Schreiben
beigefiigten weiteren Argumentationsmaterialien vermittelten Hin-
weise zu dieser Problematik sind in Verbindung mit bereits vor-
liegenden Informationen fir die Organisierung des weiteren ein-
heitlichen, abgestimmten, personen- und sachbezogenen, zweck-
midfigen Vorgehens aller Krédfte im Zuriickdridngungsprozell zu
nutzen. £

Das beiliegende Argumentationsmaterial mit den Anlagen 1 und 2
wird vom MdI den Bereichen Innere Angelegenheiten der Bezirke,
Kreise, StHdte und Stadtbezirke zur Verfiigung gestellt.

Der Leiter der Arbeitsgruppe fiir Organisation und Inspektion
beim Ministerrat iibergibt dieses Material den ihm unterstell-
ten Leitern im System der Sicherheitsbeauftragten.

.5. Von den zustidndigen Diensteinheiten sind alle vorliegenden und
noch bekannt werdenden Hinweise zu Riickkehrabsichten von ehema-
ligen Biirgern der DDR dahingehend zu priifen, ob in begriindeten
Einzelféillen mit deren Aufnahme und Wiedereingliederung, aus-
gehend von ihrer Perstnlichkeit, eine positive Wirkung im Pro-
zell der Unterbindung und Zuriickdringung von Versuchen zur
Erreichung der Ubersiedlung erreicht werden kann.

In diese Priifung sind u. a. Informationen einzubeziehen iiber

- das Perstnlichkeitsbild und das Gesamtverhalten vor der Ent-
lassung aus der Staatsbiirgerschaft der DDR,

- die Reaktion und Haltung im beruflichen und familidiren Um-
gangskreis auf die Aktivitédten zur Erreichung der Ubersied-

lung. die erfolgte Ubersiedlung sowie aufl das Verhalten da-
nach,
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— den Werdegang nach der Ubersiedlung und die Nutzung der
Rilckverbindungen in die DDR,

— die aktuelle Situation und Verhaltensweisen,
— Motive, Griinde und Ernsthaltigkeit der Riickkehrabsichten.

Alle Informationen sind im Zusammenhang mit méglichen Schwie-—
rigkeiten bzw. nicht den Erwartungen entsprechenden Bedingungen,
z. B. bei der Eingliederung in den Arbeitsprozefl, der Versor-
gung mit Wohnraum, sowie den zu erwartenden Haltungen und Reaktio-
\ nen des Umgangskreises und anderer Kreise der Bevdlkerung auf
* die Riickkehr, ausgehend von der damit zu erreichenden Zielstel-
lung, komplex zu beurteilen.

derung im begriindeten Einzelfall positive Wirkungen im Zuriick-
dridngungsprozel erzielt oder echte humanitire Anliegen - beson-
ders bei Familien mit Kindern - erfiillt werden kdnnen, sind
entsprechende Vorschlige iiber die ZKG an mich bzw. meine zu-
stdndigen Stellvertreter einzureichen.

0><J’ \ Ergibt die Beurteilung, daB mit der Aufnahme und Wiedereinglie-

N
:}“ @Von der Aufnahme in die DDR sind auszuschlieBen: Kriminelle,

. Asoziale, Arbeitsscheue, Provokateure bzw. Personen, deren
Persdnlichkeitsbild von solcher Labilitit gekennzeichnet ist,
die eine dauerhafte Eingliederung und die Erreichung der ange-
strebten Zielstellung nicht gewidhrleistet.

7. Der Leiter der ZKG hat zu'gewéhrleisten:

— die zentrale Ubersicht und Auskunftsbereitschaft iiber Hin-
weise zu Riickkehrabsichten und die dazu vorliegenden Prii-
fungsergebnisse,

Y,

’

— die Vorbereitung zentraler Entscheidungen zur Aufnahme Riick-
kehrwilliger auf der Grundlage der von den operativen Dienst-
einheiten erarbeiteten Vorschlige,

— die Einleitung der erforderlichen MaBnahmen zur Aufnahme
auf der Grundlage zentraler Entscheidungen in Zusammenarbeit
mit dem Leiter der HA VII,

- die Anleitung und Unterstiitzung der operativen Diensteinheiten
bei der Healisierung der in diesem Schreiben getroffenen Fest-
legungen, besonders bei der Wiedereingliederung und der Nutzung
der betreffenden Personen im Zuriickdrdngungsprozef,

— die Anleitung und Unterstiitzung der operativen Diensteinheiten
bei der Durchfiilhrung der operativen Kontrolle aufgenommener
Personen und der Gewdhrleistung der liickenlosen Aufklarung aller
Hinweise iiber von diesen Personen beabsichtigte bzw. von diesen
ausgehende feindlich-negative Aktivitdten,

- die stdndige Einschitzung der Wirksamkeit bei der Durchfiihrung
der in diesem Schreiben festgelegten MaBnahmen fiir den ProzeB
der Unterbindung und Zuruckdrangung von Versuchen zur Errei-
chung der Ubersiedlung.

Signatur: BArch, MfS, ZKG, Nr. 2579, Bl 1-4

Blatt 3



$ gﬂ?ldesarchiv Stasi Mediathek

Anweisung zur Uberpriifung von Riickkehrern in die DDR

Signatur: BArch, MfS, ZKG, Nr. 2579, Bl 1-4

Blatt 4




	Anweisung zur Überprüfung von Rückkehrern in die DDR
	Metadaten

	Anweisung zur Überprüfung von Rückkehrern in die DDR
	Anweisung zur Überprüfung von Rückkehrern in die DDR
	Anweisung zur Überprüfung von Rückkehrern in die DDR
	Anweisung zur Überprüfung von Rückkehrern in die DDR

